
Titelbild im Oktober: Seidenspinnerei
Als ich vor einiger Zeit den Feature-Text „Der unbekannte Erfolgsroman Der Kuckuck“ von
Susanne Schermann las, dachte ich sofort an eine Exkursion zur Seidenspinnerei in Tomioka, 
die ganz kurz auf Seite 23 erwähnt wird. Seit die Fabrikanlage im Jahr 2014 Weltkulturerbe-
Status erlangt hatte, wollte ich diese historisch sehr bedeutsame Stätte meijizeitlicher Indus-
triegeschichte in Tomioka/Präfektur Gunma immer einmal besichtigen, kam aber nie dazu. 
Nun bietet sich ein guter Anlass – bei hoff entlich herbstlich-klarem Wetter ...

Die Seidenherstellung war und ist immer noch eine sehr zeitaufwändige Arbeit, die fast aus-
schließlich von Frauen durchgeführt wurde. Bevor die Seidenfäden versponnen werden konn-
ten, mussten die Kokons früher in mühsamer Handarbeit vorsichtig aus den Stellagen oder, wie 
auf dem umseitigen Foto dargestellt, aus dem Stroh herausgelöst werden. 

Welche Stellung der Seidenhandel in Japan und der Schweiz hatte, lesen Sie im Feature II. Und 
wenn Sie an der Exkursion teilnehmen, erfahren Sie auch, welche Faktoren zusammenkom-
men müssen, damit ein dünner Seidenfaden entsteht: eine faszinierende Mischung aus Flora, 
Fauna, Technik, Kunstfertigkeit, Handel, Mode, Geld und Macht und noch viel mehr ...

Foto: „Separating Cocoons in Japan“, private Aufnahme zwischen 1914 und 1918 aus dem Al-
bum von Elstner Hilton, zur Verfügung gestellt von A. Davey from Portland, Oregon, EE UU. 
Text: Maike Roeder
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